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Prominente und Satire: Premiere von
Monty Python s Spamalot in Baden
Monty Python&#039;s Spamalot feierte in Baden

umjubelte Premiere vor Prominenten. Satirisches Musical
mit großem Ensemble im Stadttheater Baden. Bis 25.

August zu sehen.

Ein unvergesslicher Abend voller Lachen
und Musik

Am vergangenen Abend versammelte sich das Who’s Who der
Musicalszene im Stadttheater Baden, um die umjubelte Premiere
von Monty Python’s Spamalot zu feiern. Unter der Regie von
Werner Sobotka und Ramesh Nair wurde das satirische Musical
mit viel Liebe zum Detail inszeniert und sorgte für begeisterte
Reaktionen.

Ein Blick auf die skurrilen Charaktere

Uwe Kröger begeisterte als verlorener König Artus, der auf
Kokosnüssen durch die Provinz galoppierte. An seiner Seite
standen die verhaltensauffälligen Ritter der Tafelrunde, gespielt
von Reinwald Kranner, Artur Ortens, Drew Sarich und Martin
Berger. Die Fee aus dem See, dargestellt von Ann Mandrella,
machte sich über die hirnlosen Texte der Gesangsnummern
lustig. Niklas Doddo brillierte als treuer Patsy, der seinem
traurigen Chef folgte, während Boris Pfeifer in zahlreichen Rollen
sein komödiantisches Talent zeigte.

Ein Lob für das gesamte Ensemble



Die Premiere wurde vom Publikum mit Standing Ovations für das
Ensemble, die Bühnentechnik, die Beleuchtung und die
Kostümwerkstätte gefeiert. Die Leistung des gesamten Teams
unter der musikalischen Leitung von Victor Petrov war
herausragend. Mit Monty Python’s Spamalot ist dem
Stadttheater Baden und dem künstlerischen Leiter Michael
Lakner ein großer Erfolg gelungen, den man unbedingt erleben
sollte.

Eine Empfehlung für alle Musik- und
Comedy-Liebhaber

MONTY PYTHON’S SPAMALOT ist noch bis zum 25. August im
Stadttheater Baden zu sehen. Tauchen Sie ein in eine Welt voller
absurder Komik und mitreißender Musik und lassen Sie sich von
einem Ensemble begeistern, das Sie garantiert zum Lachen
bringen wird.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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